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Seminar für Pflegende Angehörige
«Ich pflege einen Angehörigen

und mich selbst?»
Wie bereits im vergangenen Jahr wird
diesen Herbst ein Seminar unter
diesem Motto durchgeführt werden.
Angesprochen sind all diejenigen, die
Familienangehörige, Bekannte oder
Nachbarn betreuen/pflegen.

Immer wieder zeigt die Praxis, dass

Pflegesituationen, insbesondere wenn
sie über längere Zeit andauern,
Anforderungen mit sich bringen, die
als belastend empfunden werden.
Vielfach stehen die Betroffenen
unterschiedlichsten Ansprüchen
gegenüber, die ihre eigenen Bedürfnisse
in den Hintergrund rücken lassen.

Mit dem diesjährigen Seminar bieten
wirerneutdie Möglichkeit, sich mit der
eigenen Pflegesituation auseinanderzusetzen

und mit anderen Betroffenen

auszutauschen. Gleichzeitig werden

konkrete Hilfs- und
Unterstützungsmöglichkeiten in pflegerischer,
psychosozialer sowie finanzieller
Hinsicht aufgezeigt.

Die Teilnahme am Seminar setzt die
Bereitschaft zur aktiven Auseinander¬

setzung voraus. Die 7 Abende sind als
aufeinander aufbauende Einheiten
konzipiert, so dass die verbindliche
Anmeldung und regelmässige
Teilnahme erwünscht wird.
Organisiert und durchgeführt wird

das Seminar von Pro Senectute,
Beratungsstelle Kleinbasel, unter
Mitwirkung des Schweizerischen Roten
Kreuzes Sektion Basel. Das Seminar
dauert vom 29.10.-10.12.92 und findet

jeweils am Donnerstag, abends
von 19.30-21.30 Uhr, im
Seniorentreffpunkt Kaserne, Klybeckstrasse 1b,
4057 Basel (Tramhaltestelle Nr. 14/17),
statt. Die Teilnahmegebühr beträgt
Fr. 90.- pro Person und Fr. 140- für
Paare. Falls erforderlich kann im
Einzelfall während des Seminars ein
Betreuungsdienst organisiert werden.
Die einzelnen Seminarabende
gliedern sich folgendermassen:

29.10.: Einführungsabend

05.11.: Spitex - was ist das?

19.11.: Psychische Veränderungen
im Alter

26.11.: Der «schwierige» Angehörige

03.12.: Und wo bleibe ich?
Erfahrungsaustausch und
Entlastungsmöglichkeit

10.12.: Abschlussabend mit gemein¬
samem Essen

Das Detailprogramm kann bei Pro
Senectute Basel, Luftgässlein 1 oder
Claragraben 43, Telefon 272 30 71,
angefordert werden.

Claudia Schweigler
Beratungsstelle Kleinbasel
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Fur das Älter

Sicherheit
im

Badezimmer
Durch Unfälle im Haushalt müssen in der Schweiz

jährlich etwa 12 000 Personen ins Spital
eingeliefert werden.

Darunter sind auch viele ältere Personen, welche
im Badezimmer verunfallen.

Das muss nicht sein, denn dafür gibt es den

MINOR Badelift
• Keine Sturzgefahr mehr beim Ein- und

Aussteigen aus der Badewanne

• Kein Ausrutschen • Kein Strom

Einsenden an: AUFORUM, Emil-Frey-Strasse 137,
4142 Münchenstein, Tel. 061 -46 24 24
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Blasenschwäche
Unser Problem geht niemanden etwas an I

Deshalb bestellen wir unsere Inkontinenzprodukte
(Slipeinlagen für Frauen und ganz spezielle

für Männer, Betteinlagen usw.)
diskret per Post beim SPITEX-Versand.

Kennen Sie diese Dienstleistung noch nicht?
Dann verlangen Sie gratis den Prospekt Nr. 44.

Einsenden an: SPITEX-Versand, Emil-Frey-Strasse 166,
4142 Münchenstein, Tel. 061 -46 12 12
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